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ILE - Regionalmanagement 
16. Lenkungsgruppen-Sitzung (LG-Sitzung) 
Rathaus der Samtgemeinde Zeven, Rathaussaal 
12.06.2020, 9.30 bis ca. 12.00 Uhr 
 
Ergebnisprotokoll 
___________________________________________________________________________ 
 
 
TOP 1   Eröffnung der Sitzung 
Herr Fricke eröffnet die Sitzung und begrüßt die Teilnehmenden. 
 
TOP 2 Genehmigung des Ergebnisprotokolls der 13. LG-Sitzung am 09.01.2020  
Die Lenkungsgruppe genehmigt das Ergebnisprotokoll der letzten LG-Sitzung einstimmig. 
 
TOP 3 Antrag auf Aufnahme in das Städtebauförderungsprogramm, Programmsäule 

„Lebendige Zentren – Erhalt und Entwicklung der Stadt- und Ortskerne“  
Herr Fricke verkündet die erfolgreiche Antragstellung auf Aufnahme in das Städtebau-                   
förderungsprogramm „Lebendige Zentren“. Die Samtgemeinde Zeven erstellt als feder-
führende Kommune die notwendigen Unterlagen und wird sie dem Amt für regionale 
Landesentwicklung Lüneburg vorlegen. 
 
TOP 4 Fördermittelzusagen und nicht bewilligte Anträge 
Das Projekt Lüttenshoff, Gemeinde Elsdorf wurde über den Förderbereich „Ländlicher 
Tourismus“ bewilligt. Die ebenfalls zum 15.09.2019 beantragten Projekte „Gemeindehaus-
neubau Wilstedt“, „Altes Doktorhaus“ in Tarmstedt und die „Umfeldgestaltung des Kinder-
gartens“ in Sandbostel konnten nicht bewilligt werden, da sie aufgrund ihrer inhaltlichen 
Ausrichtung  über den Förderbereich „Basisdienstleistungen“ beantragt wurden, der seit 
dem letzten Antragsstichtag nicht mehr mit einem ausreichend großen Budget ausgestattet 
ist. Herr Dierken nennt ergänzend die Förderung der Gründung der Hebammenpraxis in 
Bülstedt. Dieses Vorhaben erhielt Mittel aus dem Förderbereich „Kleinstunternehmen der 
Grundversorgung“. 
 
TOP 5 Mittelausstattungen einzelner ZILE-Förderbereiche und Schwerpunkte der 

nächsten Förderperiode 
Herr Dierken informiert, dass der Antragsstichtag 2020 aufgrund der Coronakrise vom 
15.09.2020 auf den 15.10.2020 verschoben werden könnte. Der Förderhöchstsatz könnte für 
die finanzschwachen Kommunen, die förderhöchstsatzberechtigt sind, bis zum Jahre 2023 
auf 90 % angehoben werden. Ob LEADER in der kommenden Förderperiode flächendeckend 
in Niedersachsen eingeführt wird, ist noch nicht abzusehen. 
 
 



 

   

                 Land und Wandel  
          Marcel Bonse 

 
 

2 

 
TOP 6 Berichte und Abstimmungen: Kommunale Geschäftsstelle und REM  
 
Wirtschaft – Ausbildung – Schule (WAS): Kurzberichte  
Projektstand in Sittensen 
Herr Tessmann berichtet über die vier mit den Unternehmen vor Ort durchgeführten Fach-
gespräche zum Thema. Am 17.09.2020 wird in Kooperation mit der KGS eine von den Unter-
nehmen und der Samtgemeinde begleitete und unterstützte „Nacht der Berufe“ durch-
geführt, die das Ziel hat, dass Schüler*innen und ihre Familien/Bezugspersonen die 
einzelnen Unternehmen bzw. ihre Ausbildungsangebote und -inhalte besser kennenlernen. 
Die „Nacht der Berufe“ soll auf die im November 2020 stattfindende schulische 
Veranstaltung „Tag der Berufe“ vorbereiten. Nachtrag der Unterzeichner: Die Veranstaltung 
musste aufgrund der Coronakrise auf das kommende Jahr verschoben werden. 
 
Projektstand in Selsingen 
Das REM berichtet in Absprache mit Frau Peters, Heinrich-Behnken-Schule Selsingen und 
dort Koordinatorin für berufliche Orientierung, dass, sobald coronabedingte Lockerungen 
eintreten, die BerufswegeApp „Jump“ installiert werde. Diese App hat das Ziel, zukünftige 
Auszubildende und Betriebe miteinander bekannt zu machen. Weiter sei eine App von 
„Jump“ zur Kompetenzfeststellung in Arbeit, die der Schule demnächst zur Verfügung stehe. 
Später solle es auch Ausbildungsmessen geben. Die Zusammenarbeit mit den Banken sei in 
Planung, allerdings coronabedingt zurzeit nicht möglich.  
 
Projektstand in Zeven 
Herr Fricke und Herr Reuther berichten, dass in Zeven ein Verein zum Thema gegründet 
wurde. Ein Pilotprojekt (eine Betriebsrundfahrt mit Lehrer*innen und Schüler*innen) wurde 
bereits durchgeführt. Herr Reuther informiert, dass der Verein zwischenzeitlich in das 
Vereinsregister eingetragen wurde und über ein Konto sowie Finanzmittel verfüge. Zudem 
werde eine Homepage von einem Vereinsmitglied eingerichtet. Aufgrund der Coronakrise 
musste das Pilotprojekt mit der IGS Zeven verschoben werden, das das Ziel verfolgt, gerade 
vor dem Hintergrund eines hoch dynamischen Ausbildungsmarktes mit kontinuierlich neu 
entstehenden Ausbildungsmöglichkeiten, Lehrer*innen verstärkt über die einzelnen 
Betriebe zu informieren.  
 
Projektstand in Tarmstedt 
Das REM berichtet in Abstimmung mit Herrn Aßmann, dass nach den Schulsommerferien ein 
erneutes Gespräch mit der Schule, Kommune und dem REM durchgeführt werden soll. 
Das REM kündigt das Ziel an, den gemeinsamen regionalen Ansatz in Abstimmung mit den 
einzelnen Kommunen und ihren jeweiligen WAS-Projektständen zu initiieren.  
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Zusammenfassung des Endberichts „Elektromobilität in der Region Lüneburg“ und der 
Studie zur „Technikfolgenabschätzung der E-Mobilität“ 
Das REM stellt die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie „Elektromobilität in der Region 
Lüneburg“ und der Studie zur „Technikfolgenabschätzung der Elektromobilität“ vor. In dem 
Zusammenhang werden aus den Handlungsempfehlungen der beiden Studien die Ansätze 
fokussiert, die ggf. auch für die ILE-Region Börde Oste-Wörpe im Rahmen der ländlichen 
Entwicklung oder auch im Zusammenarbeit mit dem Städtebauförderprogramm „Lebendige 
Zentren“ von Interesse sind. Das REM wird die relevanten Handlungsempfehlungen ggf. an 
geeigneter Stelle im Prozess der Regionalentwicklung und nach Abstimmung mit der 
Lenkungsgruppe berücksichtigen. 
 
Arbeitstreffen E-Car-Sharing in der Samtgemeinde Tarmstedt am 18.06.2020 
Am 18. Juni findet im Rathaus Tarmstedt ein Treffen mit dem E-Car-Forum Tarmstedt, der 
Samtgemeinde Tarmstedt und dem REM statt. Ziel des Treffens ist die Beratung über 
Möglichkeiten zur Fortsetzung des E-Carsharings in der Samtgemeinde Tarmstedt sowie das 
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Unterstützung der Initiative durch das REM bei einer 
möglichen Projektweiterentwicklung oder einer Fördermittelakquise für die Fortsetzung des 
Vorhabens. 
 
Friedhöfe – geänderte Bedürfnisse, Möglichkeiten und Chancen:  Ergebnis der 
Veranstaltung am 28.01.2020 in Selsingen 
Das REM informiert, dass das weitere Vorgehen nach der im Rahmen der DE-Begleitung 
Selsingen-Südgemeinden durchgeführten Veranstaltung zum Thema „Friedhöfe – geänderte 
Bedürfnisse, Möglichkeiten und Chancen“ dort in Kürze besprochen werde. Das REM schlägt 
vor, dass das Thema aufgrund seiner Aktualität und Relevanz für viele Kommunen auch 
zukünftig bei Bedarf auf den Lenkungsgruppensitzungen besprochen werden sollte.  
 
Machbarkeitsstudie Radverkehr 
Das REM berichtet, dass die Vorstellung der Ergebnisse am 17. Juni 2020 im Heidejäger 
Mulmshorn stattfindet. (Anmerkung zum Protokoll: Die Vorstellung der Ergebnisse der 
Machbarkeitsstudie hat stattgefunden. Weitere mögliche Schritte, die aus den Handlungs-
empfehlungen ggf. folgen sollen, sollen zunächst in der Steuerungsgruppe Radverkehr nach 
den Sommerferien beraten werden. Eine empfohlene einheitliche Pflege der Beschilderung 
(Qualitätssicherung), soll in der HVB-Runde des Landkreises Rotenburg (Wümme) beraten 
werden.) 
 
TOP 7    Termine LG-Sitzungen 2020 

 
Folgende Termine für die LG-Sitzungen in 2020 werden bekannt gegeben: 

➢ Donnerstag, den 03.09.2020, 15.00 Uhr 
➢ Mittwoch, den 09.12.2020, 10.00 Uhr 
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TOP 8 Presseinformation und Foto 
 
Auf ein Foto wird verzichtet, da nicht alle Lenkungsgruppenmitglieder anwesend sind.  
 
TOP 9   Verschiedenes  

  
ÖPNV 
Herr Reuther berichtet über eine Inititiave des Planungsbüros ioki, ein Unternehmen, das 
smarte Mobilitätslösungen entwickelt, Verkehrsströme auswertet und aus den Ergebnissen 
neue mobile Systeme schafft.  
 
Imagefilm au der Grundlage des Storytellings 
Das REM zeigt einen Kurzfilm zur Illustration. Die Anwesenden schlagen vor, die Klärung der 
Frage, ob die Region einen entsprechenden Imagefilm drehen lassen will, auf der nächsten 
Lenkungsgruppensitzung zu besprechen. Grundsätzlich wird die Idee eines Imagefilms in 
Kombination mit der Methode des Storytellings als interessant eingestuft. 
 
 
Weitere Themen, Fragen oder Anmerkungen werden nicht genannt. 
Herr Fricke und Herr Reuther bedanken sich bei den Anwesenden für ihr Kommen sowie ihre 
Mitarbeit und beenden die Sitzung gegen 12.30 Uhr.    
 
 
Emden, Ottersberg, den  17.06.2020 
Christiane Sell-Greiser,  Marcel Bonse  


